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Wer sich postalisch an die Mitarbeiterscha� wenden möchte, kann das unter folgender Adresse tun: 

Pfarramt Ev.-Luth. Stadtkirchgemeinde Zwickau 
    Tel: 03 75 - 2 74 35 - 10 | kg.zwickau-stadt@evlks.de 

Kantor Matthias Grummet 
    Tel: 03 75 - 4 35 64 53 | m.grummet@stadtkirchgemeinde.de

Kantor Henk Galenkamp 
    Tel: 03 75 - 2 04 05 45 | henk.galenkamp@evlks.de

Diakonin Carmen Hille-Meyer (Gemeindepädagogin) 
    Tel: 03 75 - 5 97 15 00 | carmen.hille-meyer@evlks.de

Gemeindepädagogin Dagmar Behnken 
    Tel: 0375 - 2 71 78 40 | dagmar.behnken@evlks.de

Pfarrerin Renate Bormann (Krankenhausseelsorgerin)  
    Tel. 03 75 - 51 26 99 | seelsorge@hbk-zwickau.de

Pfarrer Andreas Marosi   
    Tel: 0375 - 27 11 98 57 | andreas.marosi@evlks.de

Pfarrer Anselm Meyer (Pfarramtsleiter) 
    Tel: 03 75 - 5 97 15 00 | anselm.meyer@evlks.de

Superintendent Harald Pepel 
    Tel: 03 75 - 27 17 69 -0 / -10 | harald.pepel@evlks.de

Leiterin Pauluskindergarten Elvira Drachenberg 
    Tel: 03 75 - 52 26 18 | kindergarten@pauluskirche-zwickau.de      

Friedhofsverwaltung Matthäusfriedhof Bockwa  
    Mike Hertel | Tel: 03 75 - 67 13 51 

Verwaltungs-MAin im Pfarr- und Friedhofsbüro Auerbach  
    Christiane Hering 
    Tel: 03 75 - 47 51 87 | christiane.hering@evlks.de

Verwaltungs-MAin im Pfarrbüro Paulus Mandy Goldberger 
    Tel: 03 75 - 52 32 05 | mandy.goldberger@evlks.de

Verwaltungsleitung Christian Günther 
    Tel: 03 75 - 2 74 35 - 36 | christian.guenther@evlks.de

Sie erreichen uns im Internet
www.evlks.de
www.stadtkirchgemeinde.de

und unsere Landeskirche

KONTAKTE

Ev.-Luth. Stadtkirchgemeinde | (Name der Mitarbeiterin, des Mitarbeiters) | Domhof 10, 08056 Zwickau

Pfarrerin Insa Lautzas  
    Tel. 0163 - 83 20 127 | insa.lautzas@evlks.de
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Kennlerntage in unseren Gemeinden 

Es ist inzwischen eine gute Tradition, dass 
die Vorschulkinder vor den Sommerferien in 
die Gemeindeteile eingeladen werden.

Dort lernen sie unsere Angebote kennen, 
die sie während ihrer Schulzeit in unserer

 

Zum Abschluss des diesjährigen Tre�ens 
fuhr zur Freude aller eine Ponykutsche vor. 

Auf den Bildern sind die Kinder zu sehen, 
die sich zum Kennlerntag an der Paulus-
kirche eingefunden haben.

Stadtkirchgemeinde erleben können.
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Geistliches Wort zum Monatsspruch August 

Die Sommerzeit ist für viele unter uns eine Urlaubszeit. Wir 
lieben die Freiheit und Unbeschwertheit, freuen uns an neuen 
Eindrücken und der Schönheit des Lebens. Wie wunderbar ist 
das! Die Auszeit vom Alltag, die Entschleunigung und die 
Lu�veränderung tun uns gut. Unser Horizont erweitert sich. 

 

Doch nicht alle können sorglose Tage genießen. Gründe dafür 
gibt es viele, z.B. gesundheitliche, zwischenmenschliche oder 
wirtscha�liche Probleme. Und an vielen Orten dieser Welt und 
für viele Menschen auch Angst ums Leben und existenzielle Not. 

Wir Menschen brauchen in vielen Situationen Hilfe und Schutz. 
Genau das �ndet der Beter des Psalms 63 bei Gott. Er hat gute 
Erfahrungen mit seinem Glauben gemacht. Und so bekennt er 

 

„Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel 
 

Die Nöte sind weiter da, aber ich habe eine Zu�ucht bei Gott. 
Bei IHM �nde ich Geborgenheit. Der Psalmbeter beschreibt 
seine Glaubenserfahrung im Bild elterlicher Fürsorge. Eltern 
tun normalerweise, was sie nur können, um ihren Spröss-
lingen alle erdenkliche Hilfe zuteil werden zu lassen und 
ihnen eine unbeschwerte Kindheit und einen stabilen Rückhalt 
im Schutzraum der Familie zu schenken. So wie Vater und Mut-
ter ist auch Gott für uns da. Auch als Erwachsene dürfen wir 
seine Kinder sein, bei IHM Hilfe und Schutz suchen und �nden.

Wir erholen uns und schöpfen neue Kra�.

voller Zuversicht:

frohlocke ich.“ Psalm 63,8 (Monatsspruch für August).

Dies erfahren zu können, ist so wunderbar wie eine Urlaubs-
 

Ich bin Gott sehr dankbar, wenn wir das Glück unbeschwer-
ter Tage erleben dürfen. Gerade weil ich weiß, dass es nicht 
selbstverständlich ist. Aber ich weiß auch, woran der 
Monatsspruch uns erinnert, dass ich in den kleinen und 

Im Gegensatz zum Urlaub ist dies nicht auf ein paar Tage im

Und so wünsche ich allen eine erholsame und gesegnete 
Sommerzeit und für alle Tage die Glaubenserfahrung der 
Geborgenheit beim Herrn, von der der Psalmvers spricht.

zeit.

großen Stürmen des Lebens bei Gott Zu�ucht �nde. 

Jahr begrenzt. Gott sei Dank! 

Ihr Pfarrer Andreas Marosi

Bild: pixabay.de
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christlich bestattet wurden:

Joachim Queck, 89 Jahre
Reinhard Müller, 72 Jahre

Jahreslosung 2023 Du bist ein Gott, 
der mich sieht.Genesis 16,13

 Zur Fürbitte und Anteilnahme

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellscha�, Stuttgart
Gra�k: © GemeindebriefDruckerei

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellscha�, Stuttgart
Gra�k: © GemeindebriefDruckerei

Die Heilige Taufe haben empfangen:

Franz Breinbauer 
Erna Breinbauer

Konfirmiert wurden:

Toni Grosser, geb. Goldammer
Chris Bothmann

Zur Diamantenen Hochzeit wurden eingesegnet:
Peter und Ursula Eckardt, geb. Schroeter

Kirchlich getraut wurden:

Philipp und Nadine Müller, geb. Pottel

Und das ist sein Wille: 
Kein Einziger von denen, die er mir anvertraut hat, 

soll verloren gehen. 
Ich werde sie alle am letzten Tag vom Tod auferwecken.

Johannes 6,39 (HFA)

Aus Datenschutzrechtlichen
Gründen dürfen die Namen
hier nicht abgedruckt werden.
Wir bitten um Verständnis.
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ELTERNABENDE
für alle Gemeindeteile unserer Stadtkirchgemeinde

Wir laden wieder herzlich zu unseren jährlichen
Elternabenden in der Stadtkirchgemeinde ein.

kon�-zeit 

Klasse 7
Do, 24. August 
um 18.00 Uhr
Pauluskirche

kon�-zeit 

Klasse 8
Mo, 28. August 
um 19.00 Uhr
Pauluskirche

Bitte machen Sie Ihr Kommen möglich. Sollten beide Sorge-
berechtigten verhindert sein, schicken Sie bitte einen voll-
jährigen Vertreter der Familie oder einen Paten.
Pfarrer A. Meyer und Pfarrerin I. Lautzas
Gemeindepädagoginnen D. Behnken und C. Hille-Meyer

ANMELDUNG - Start kon�-zeit
Bitte melden Sie Ihr Kind/Ihre Kinder der zukün�igen Klasse 7 
bis zum 18. August 2023 für die beginnende kon�-zeit schri�lich 
an. Die Anmeldung können Sie unterschrieben im Pfarramt

Das Anmeldeformular �nden Sie auf unserer Homepage auf 
der Startseite und unter Gemeindeleben/kon�-zeit. Schnup-
perstunden für Interessierte sind in der kon�-zeit möglich.

bzw. in den Pfarrbüros Paulus oder Auerbach abgeben.

Termine kon�-zeit Klasse 7

Termine kon�-zeit Klasse 8

Do, 31. Aug 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus

Do, 07. Sep 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus

Do, 14. Sep 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus

Do, 21. Sep 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus

Do, 28. Sep 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus

Do, 31. Aug 16.00 Uhr Domhof 9

Do, 07. Sep 16.00 Uhr Domhof 9

Do, 14. Sep 16.00 Uhr Domhof 9

Do, 21. Sep 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus

Do, 28. Sep 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus

Jugendchor für Kon�s
Wer im Anschluß noch Interesse am 
Singen hat, ist zu unserem Jugendchor 
um 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr ins 
Pauluskirchgemeindehaus herzlich eingeladen.
Kantor Matthias Grummet



Auerbach
Di, 8.8. und 12.9.

 Mi, 6.9.
montags
montags
montags

Di, 29.8. und 26.9.

14.30 Uhr
13.00 Uhr
16.00 Uhr
16.45 Uhr
17.00 Uhr
14.00 Uhr

Matthäus
Seniorenkreis
Gemeindechor
Posaunenchor
Kinderkirche

Di, 1.8. und 5.9.
 mittwochs

 Di, 12.9. und 26.9.

14.30 Uhr
19.30 Uhr

nach Vereinbarung
16.30 Uhr

Paulus

Innenstadt
Seniorenkreis Innenstadt
Domchor
Frauenfrühstück
Spielenachmittag
JG Dom
 

Mi, 9.8. und 13.9.
dienstags

Fr, 1.9.

Sa, 9.9. und 23.9.

14.30 Uhr
19.30 Uhr
9.30 Uhr

nach Vereinbarung
10.00 Uhr

St. Michael
Kinderkirche 
Seniorenkreis
Junge Kirche

Sa, 26.8. und 30.9.
Do, 3.8. u. 7.9.

dienstags

9.30 Uhr
14.30 Uhr
19.00 Uhr

Kirchenvorstand 19.00 Uhr

Ortsausschuss
Bibelstunde
Ehepaarkreis
Senioren-Tre�-Paulus
Paulusband
Jungbläser
Posaunenchor
Kantorei
Nähzirkel
Frauengymnastik

Krabbelgruppe
Kinderstunde Pauluskindergarten
Vorkurrende Pauluskindergarten
Christenlehre Kl. 1
Vorkurrende ab 4 Jahre bis Kl. 1
Christenlehre Kl. 2 und 3
Kurrende Kl. 2 und 3
Christenlehre Kl. 4 bis 6
Kurrende Kl. 4 bis 6
Jugendchor
Junge Gemeinde

Mi, 9.8.
dienstags

Fr, 15.9. 
Mi, 6.9.

dienstags
dienstags

donnerstags
Sa, 2.9.

montags

Fr, 25.8. und 15.9. 
freitags 

donnerstags
dienstags
dienstags
dienstags
dienstags

donnerstags
donnerstags
donnerstags

mittwochs

19.00 Uhr
18.30 Uhr
19.30 Uhr
14.30 Uhr

nach Vereinbarung
18.30 Uhr
19.00 Uhr
19.00 Uhr
13.00 Uhr
19.30 Uhr

9.00 Uhr
9.00 Uhr

10.00 Uhr
14.45 Uhr
15.30 Uhr
15.30 Uhr
16.30 Uhr
15.30 Uhr
16.30 Uhr
17.30 Uhr
18.30 Uhr
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Gruppen und Kreise

NEU

NEU

siehe 

Seite 6

Frauen- und Männerkreis
Frauen unterwegs
Christenlehre Kl. 1-6
Vorkurrende ab 4 Jahre bis Kl. 1
Kurrende ab Kl. 2
Neuer Singekreis
(mit anschließendem Ka�eetrinken)

NEU

NEU
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Kinder in der Stadtkirchgemeinde: 
Termine und Elternabende Start Schuljahr 2023/2024
Gemeindeteil Pauluskirche
Am Donnerstag, den 24. August um 17 Uhr, �ndet 
für alle Eltern der Kinder der 1.– 6. Klasse der 
Elternabend zur Christenlehre und Kurrende für 
das kommende Schuljahr in der Pauluskirche 
statt. Dabei werden wir u.a. über Inhalt und 
Form unsere Angebote sprechen und unsere 
Höhepunkte im Kirchenjahr vorstellen. 
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Christenlehre, Vorkurrende und Kurrende beginnen in der 
zweiten Schulwoche und �nden wöchentlich statt.

dienstags
• 14.45 Uhr bis 15.30 Uhr Christenlehre Kl. 1
• 15.30 Uhr bis 16.15 Uhr Vorkurrende ab 4 Jahre bis Kl. 1
• 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr Christenlehre Kl. 2/ 3
• 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr Kurrende Kl. 2/3
donnerstags
• 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr Christenlehre Kl. 4-6
• 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr Kurrende Kl. 4-6
• 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr Jugendchor ab Kl. 7

Gemeindeteil Bockwa
An jedem 2. und 4. Dienstag im Monat 
tri�t sich die Kinderkirche ab 16.30 Uhr 
in der Matthäuskirche. Gemeinsam mit 
anderen Kindern kann man spannende, 
lustige und auch mal nachdenkliche 
Geschichten von Gott und den Menschen 
entdecken. Start ist am 12. September

NEU

Gemeindeteil Pöhlau

Eingeladen sind alle Kinder von 5 - 12 Jahren. 
Die Kinderkirche tri�t sich jeweils am letzten 
Samstag im Monat von 9.30 - 12.00 in der 
Kapelle in Pöhlau.
Die nächsten beiden Termine:
26. August und 30. September

Gemeindeteil Auerbach
Am Dienstag, den 22. August ab 18 Uhr, bieten wir 
für alle Eltern der Kinder ab 4 Jahre bis zur 
6. Klasse ein Elterngespräch zur Christenlehre, 
Vorkurrende und Kurrende für das kommende 
Schuljahr im Pfarrhaus Auerbach an. 
Die Elterngespräche �nden nur statt, wenn uns 
Anmeldungen dazu vorliegen. 
Deshalb bitten wir Sie, sich unter 01590 638 2949
bei C. Hille-Meyer anzumelden. Unter dieser 
Telefonnummer können Sie sich auch über
einen Abholdienst zur Christenlehre vom 
Hort / Salutstraße informieren oder weitere 
Fragen klären. Die Christenlehre, Vorkurrende 
und Kurrende beginnen in der zweiten 
Schulwoche und �nden wöchentlich statt.

NEU

Wir grüßen Sie herzlich und freuen uns auf Ihre Kinder!
M. Grummet, S. Zschutschke, 

C. Hille-Meyer und D. Behnken



Balduin 
und seine 
Entdeckerkiste
für den 
Dom St. Marien
Eine Erlebnis - Entdecker-
tour für Groß und Klein
Unsere Kirche steckt voller spannender Geschichten und Gegen-
stände, die du gemeinsam mit deiner Familie entdecken kannst. 
Hast du Lust auf rätselha�e Entdeckungen und Beobachtungs-
aufgaben? Dann probiere die neuen Entdeckerboxen aus. Du 
bekommst sie am Einlass und kannst dann selbstständig los-
legen. Viel Spaß dabei.

SOMMERKINO - Pauluskirchgemeindehaus

Auch in diesem Jahr laden wir wieder alle Filmfreunde ganz 
herzlich zum Sommerkino ins Pauluskirchgemeindehaus ein. 
Am Mittwoch, den 16. August, um 20.00 Uhr ist für Spannung 
und Unterhaltung gesorgt. Die Mitarbeiterscha� der Paulus-JG  
hat dieses Jahr eine Tragikomödie ausgewählt. Aus recht-
lichen Gründen darf der Titel nicht genannt werden. Aber Sie 
können sich darauf verlassen, dass es ein ausgesprochen 
guter Film ist. Getränke stehen bereit. Der Eintritt ist frei.
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Liebe MausFans, es ist wieder soweit - für Türen auf mit der 
Maus 2023! Am 3. Oktober entdeckt die Maus mit euch in der 
Matthäuskirche „Wertvolle Schätze“!
Die Angebote starten um 9.30 Uhr und um 11.00 Uhr.
Bitte meldet Euch bei: astrid.mueller13@gmail.com an.

Euer Maus-Team

3.10.
Matthäuskirche

Sie möchten mehr über den Film wissen? Rufen Sie an.
Sie wünschen eine Heimfahrt per Auto? Rufen Sie an.

Diakonin Carmen Hille-Meyer: Tel 01590 638 29 49
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Einführung zum Kirchenvorsteher Filmmusikversteigerung (4) - 
                                 Große Kinohits live erleben!
Bieten Sie mit für Ihre Lieblings�lmmusik!

Sonntag, 10.9.2023 – 16 Uhr Pauluskirche Zwickau
Junge    Gemeinde der Pauluskirche          

Matthias    Grummet     —     Orgel

Sonntag, 27.8.2023 – 10 Uhr Hauptmarkt Zwickau
"Aus der Fülle dankbar leben"
Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest mit dem 
Westsächsischen Gospelprojekt 2023
Predigt:  Christian Posdzich 
Musikalische Leitung: Matthias Grummet

Am Sonntag, den 2. Juli, wurde im 
Gottesdienst zum Gemeindefest Markus
Demmler in der Pauluskirche als 
Kirchenvorsteher unserer Gemeinde 
von Pfarrer Anselm Meyer eingeführt. 

Über lange Zeit war ein Sitz im Kirchenvorstand unbesetzt. Wir 
freuen uns, dass M. Demmler bereit ist, im Kirchenvorstand mit-
zuarbeiten, und die Berufung in unsere Gemeindeleitung ange-
nommen hat. M. Demmler ist in Zwickau-Marienthal zuhause 
und gehört mit seiner Familie zu den aktiven Gliedern dieses 
Gemeindeteils. Wir bitten Gott, dass ER den Dienst von Markus 
Demmler für unsere Gemeinde segnet.
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Erntedankfest
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise 
zu seiner Zeit. Psalm 145,15

Dom St. Marien
Abgabe und Schmücken:
Gaben - Zweck:
Kontakt: D. Behnken

Pauluskirche
Abgabe der Gaben:
Hilfe beim Schmücken:

Gaben - Zweck:
Kontakt: Ch. Böttcher

Matthäuskirche Bockwa
Abgabe und Schmücken:
Gaben - Zweck:
Kontakt: D. Behnken

Kirche Zwickau-Auerbach
Abgabe der Gaben:
Hilfe beim Schmücken:
Gaben - Zweck:
Kontakt: Ch. Hering

Kapelle St. Michael Pöhlau
Abgabe und Schmücken:
Gaben - Zweck:
Kontakt: D. Behnken

Sa, 23.9. | 12 - 14 Uhr
Zwickauer Tafel, etc.
0375 - 271 78 40

Fr, 22.9. | bis 18 Uhr
Sa, 23.9. 13 - 15 Uhr 
anschl. Ka�eetrinken
Pauluskindergarten / eig. Gem.
01590 - 638 47 85

Sa, 23.9. | 10 - 11 Uhr
Zwickauer Tafel
0375 - 271 78 40

Sa, 23.9. | 14 - 15.30 Uhr
Sa, 23.9. | 14 - 16 Uhr
Zwickauer Wohnungslosentre�
01590 - 632 70 41

Sa, 23.9. | 16 - 17.30 Uhr
Zwickauer Tafel
0375 - 271 78 40

 

Falls Sie noch Fragen oder Anregungen haben, 
wenden Sie sich bitte an unsere angegebenen Mitarbeiter.

Auch in diesem Jahr dürfen wir dankbar erleben, wie sich die 
Natur entfaltet und die Erde für uns Früchte hervorbringt, die uns 
nähren und am Leben erhalten. Natürlich haben wir in den letzten 
Monaten ungewohnt hohe Preissteigerungen für viele Lebensmittel
hinnehmen müssen, die uns auch Sorge machen. Und wir sehen 
Länder, wo Menschen durch Dürre, Naturkatastrophen und men-
schengemachte Krisen in lebensbedrohliche Verhältnisse geraten 
sind und unsere Hilfe dringend gebraucht wird. In diesem 
Spannungsfeld zwischen Dankbarkeit, Sorge und notwendiger 
Solidarität werden wir auch in diesem Jahr unsere Erntedankfeste 
begehen. Dazu wollen wir wieder unsere Kirchen festlich 
schmücken und bitten deshalb um Erntegaben, die Sie bitte zu 
Ihren jeweiligen Kirchen bringen möchten; seien es Blumen, 
Ähren oder Früchte jeder Art, Süßes oder Tee – alles ist willkom-

Selbstverständlich freuen wir uns auch, wenn Sie zu den an-
gegebenen Zeiten beim Schmücken helfen, damit wir die Gottes-

In hergebrachter Weise wird an den einzelnen Gottesdienstorten 
unserer Stadtkirchgemeinde für unterschiedliche Projekte und 
Zwecke gesammelt: u.a. für die Zwickauer Tafel, den Zwickauer
Wohnungslosentre� der Diakonie in der Römerstraße, für den 
Pauluskindergarten. Einige Gaben verbleiben in unserer Ge-
meinde. Z.B. �nden Obst und Süßes in der Arbeit mit unseren 
Kindern und Jugendlichen Verwendung.

dienste in festlicher Gestalt begehen können.

men.
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30. August 1953: Kreiskirchentag in Zwickau

Am 30. August 1953, also vor 70 Jahren, fand auf dem dama-
ligen "Stalinplatz", dem heutigen "Platz der Völkerfreundscha�", 

Der Kirchentagsbeau�ragte Diakon Schubert lud im Au�rag 
von Superintendent Heinze mit einem Schreiben vom 12.6. 
für den 18. Juni 1953 ins Domgemeindehaus zu einer ersten
Besprechung ein. "Es ist gedacht, an diesem Tage ein Tre�en 
aller Werke der Kirche einschließlich der Kirchen- und Posau-
nenchöre statt�nden zu lassen." Dazwischen der 17. Juni 53!
Die Unruhen und Aufstände hatten sich lange angekündigt.
Auch die Kirchen und besonders die "Junge Gemeinde" wur-
.den he�ig attackiert und verfolgt.

ein Kreiskirchentag der Ephorie Zwickau statt.

"Junge Gemeinde - Tarnorganisation für Kriegshetze, Sabotage 
und Spionage im USA-Au�rag"- so die Schlagzeile des Extra-
blattes der "Jungen Welt" (Organ des Zentralrats der Freien

Vom "schändlichen Missbrauch des christlichen Glaubens" war 
die Rede. Außerdem werde die Junge Gemeinde vom "west-
deutschen und amerikanischen Imperialismus dirigiert".
Rüstzeiten der Jungen Gemeinde wurden aufgelöst oder ver-
boten. Sie wurden als "Tre�punkte illegaler Terrororganisatio-
nen" bezeichnet. Jugendpfarrer und Jugendmitarbeiter wurden 
bedroht und verha�et - auch in Zwickau. Wer sich o�en zur 
Jungen Gemeinde bekannte, konnte o� die Oberschule nicht 
weiterbesuchen und kein Abitur ablegen. Die Kirche versuchte, 
sich gegen diese Verfolgungen mit ihren Möglichkeiten zu 

Unsere Gemeindehelferin Frau Gisela Schulze hielt z.B. in die-
ser Zeit vor dem Schulbeginn der Paulusschule in der Paulus-
kirche Morgenandachten für die Schüler. Die Vorbereitung des 
Kirchentages in Zwickau war ein wichtiges Signal. Dass nach 
dem 17. Juni manche Repressalien vom Staat wenigstens zeit-
weise zurückgenommen wurden, konnte noch niemand ahnen.
Auch dass am Vormittag des 30. August ein großer Jugendgot-
tesdienst in der Pauluskirche statt�nden konnte, war ein paar 
Wochen vorher kaum denkbar. Wir haben noch eine ganze 
Reihe von Gemeindegliedern kennengelernt, die daran betei-
ligt waren und sich daran dankbar erinnerten. Das Bild ver-

Deutschen Jugend) vom April 1953.

wehren und die Gemeinden zu ermutigen.

danken wir ihnen. 
Das macht Mut, auch in schwierigen Zeiten den Glauben nicht 
aufzugeben!
Gabriele und Jochen Zimmermann, Pf. i.R

Jugendgottesdienst und Stunde der Jugend am 30. August 1953 in 
der Pauluskirche Zwickau-Marienthal
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Unsere Ergebnisse beim Stadtradeln
Das Team der Stadtkirchgemeinde hat zwischen dem 1. und 21. Juni �eißig Fahrradkilometer gesammelt! Bei dem stadtweiten Wett-
bewerb haben wir den Platz 9 belegt (von 80 angemeldeten Gruppen), indem wir insg. 4.610 Km geradelt sind. Innerhalb unseres 
Teams beglückwünschen wir Sascha Uhlig zum 1. Platz (460,3 Km), Sebastian Lasch zum 2. Platz (443 Km) und Helena Pampel zum 
3. Platz (382 Km)! Vielen Dank allen Beteiligten für jeden Kilometer!

Trotz strömenden Regens waren die Kon�s und Jugendlichen 
der 7ten und 8ten Klasse Kanufahren – von der Schedewitzer 
Fußgängerbrücke bis zum Crossener Wehr! Es hat Spaß gemacht 
und am Ende waren wir dennoch froh, ins Warme zu kommen!

ERNTE – TANZ O�ene Junge Gemeinde
Wir möchten Sie herzlich zu einem Erntetanz einladen, der am 27. September 
zu unserer O�enen JG statt�ndet. Der Erntetanz wird im Pauluskirchgemeinde-
haus veranstaltet, wo wir eine festliche Atmosphäre scha�en, um gemeinsam 
zu tanzen, zu feiern und das Miteinander zu genießen. Für alle, die noch nicht 
so geübt im Tanzbein schwingen sind, leiten wir auch noch einmal jeden Tanz 
an und versuchen gemeinsam, neue Schritte und Drehungen voneinander zu 
lernen und unseren Horizont und den Boden unter unseren Füßen zu erweitern.

Wir freuen uns auf Sie, auf euch und alle unsere Gäste! Ihre Paulus JG

Gemeinde-

kochstudio

7.9. | 18 Uhr

Domhof 10

Bitte bei 

Dagmar Behnken 

anmelden

Tafelausstellung „Vom Aufbruch bis zum Ende“ 
zeigt Persönlichkeiten des Deutschen Bauern-
krieges bis 2025 an unterschiedlichen 
Erinnerungsorten
10.5. - 29.10.2023 | St. Katharinenkirche Zwickau
geöffnet i.d.R. Mi-So, 12 - 17 Uhr

Öffentliche Führungen: 
Donnerstag, 24. August, 16.00 Uhr
Donnerstag, 7. September, 16.00 Uhr
Donnerstag, 26. Oktober, 16.00 Uhr

13

27. September | 19 Uhr | Pauluskirchgemeindehaus
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Richard Long in der St. Katharinenkirche

Im Jahr 2025 wird Chemnitz und unsere ganze Region Euro-
päische Kulturhauptstadt sein. Im Herbst erreicht uns in 
Zwickau ein erster Vorbote. Am 1. Oktober wollen wir im An-
schluss an den Gottesdienst die Ausstellung eines Kunstwerks 
von Richard Long in der St. Katharinenkirche feierlich erö�nen. 
Im Chorraum soll dann das kreisrunde Werk Petri�ed Wood 
Circle zu sehen sein. Es besteht aus uraltem versteinerten Holz. 
Das Werk verbindet den PurplePath der Kulturhauptstadt 
Chemnitz 2025 mit dem Jakobsweg. Am Ziel dieses Pilgerwegs 
in Santiago de Compostela, der Kulturhauptstadt 2000, ist auch 
ein Kunstwerk von Richard Long zu �nden: Camino - Hands.

 

Der PURPLEPATH ist ein Flagship im Programm der Europä-
ischen Kulturhauptstadt Chemnitz 2025. Chemnitz und 38 
Kommunen in der Region sind durch den violetten Kunst- 
macher und Wanderpfad verbunden. Zahlreiche Pilgerkirchen 
zwischen Freiberg und Zwickau verknüpfen den Sächsischen 
Jakobsweg – auch durch die Kunst – mit dem PurplePath. 
Das kreisrunde Werk Petri�ed Wood Circle (2000) besteht aus 
vor Millionen Jahren versteinertem Zedern- und Rotholz. 
Nach der Ausstellung in der Chemnitzer Stadtkirche St. Jakobi 
wir es in der Zwickauer St. Katharinenkirche zu sehen sein.  

 

Der 1945 geborene britische Künstler Richard Long ist ein 
Vertreter der Land Art. Er installiert in der Natur oder für 
Ausstellungen und Museen Skulpturen aus Stein und Holz 
oder ähnlichen unbearbeiteten Materialien. Häu�g werden 
sie nach der fotogra�schen Dokumentation wieder entfernt 
bzw. der natürlichen Verwitterung überlassen. 1972 und 
1982 war der Künstler bei der weltweit wichtigsten Ausstel-
lung, der Documenta in Kassel vertreten. Er wurde 1988 mit 
dem Kunstpreis Aachen, 1989 mit dem britischen Turner 
Preis und 2009 mit der japanischen Auszeichnung Praemium 
Imperiale geehrt.  

Die Katharinenkirche hat in der Regel Mittwoch bis Sonntag
von  12 - 17 Uhr geö�net.
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Neuer Lektorenkurs ab Herbst und Seminar zum 
Lesen im Gottesdienst

Hier noch einige Information dazu: In unserem Kirchenbezirk 
hat sich die Ausbildung von Lektoren für die Leitung von Gottes-
diensten bewährt. Zur Zeit sind über 30 Schwestern und 
Brüder in diesem wertvollen Dienst in unseren Gemeinden be-
au�ragt. Ihr Dienst wird dankbar angenommen und ist in Va-
kanzsituationen oder auch bei Urlaubsvertretungen eine große 
Hilfe. Ein neuer Kurs soll im Spätherbst starten.  Bei Interesse 
bitten wir um Rückmeldung bis spätestens 30. September 2023 
an die Superintendentur oder direkt an Pfarrer Andreas Marosi, 
der diesen Kurs leiten wird.

Im Herbst soll ein neuer Lektorenkurs in unserem Kirchenbezirk 
beginnen. Wer Interesse daran hat, sei herzlich eingeladen. Bitte 
geben Sie die Information und Einladung auch weiter und über-
legen Sie, wen Sie in Ihrem Umfeld dafür ansprechen und er-
mutigen könnten. Danke für Ihre Unterstützung!

Hinweisen möchten wir Sie noch auf die Gemeinde UNI in 
unserem Kirchenbezirk und ihre Angebote, gern auch zum 
Weitersagen.

Die Seminare �nden Sie unter: 
https://www.gemeinde-uni.de/seminare

Darunter ist auch ein Seminar zum Lesen im Gottesdienst.
08/23 - „Die Texte wieder zum Leuchten bringen“
21. Oktober 2023, von 9.00 - 13.00 Uhr

Inhalt:

Kosten:
 

Zielgruppe:
 

Referent: 

Einführung in Gestalt und Funktion der Lesungen 
im Gottesdienst. 
Wie erschließe ich mir einen biblischen Text, 
den ich vorlesen will?
Sprecherzieherische und praktische Übungen zum 
Vortragen biblischer Lesungen

15,00 EUR werden den Kirchgemeinden der 
Teilnehmenden in Rechnung gestellt.

Prädikanten, Lektorinnen, Gemeindeglieder, 
die im Gottesdienst Lesungen halten

Dr. Kathrin Mette, Pfarrerin, Ehrenamtsakademie
Sprechtrainerin MTZ: 8

Wer Fragen dazu hat, sich anmelden oder nähere 
Informationen haben möchte, kann sich gern an 
Pfarrer Andreas Marosi unter 0375 - 27 11 98 57 oder
andreas.marosi@evlks.de wenden.



Go
tte

sd
ien

ste
 im

 Au
gu

st
6. August – 9. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr
9.30 Uhr
9.30 Uhr

10.30 Uhr

Kapelle St. Michael, Lektor Weigel
Pauluskirche, Pfarrer i.R. Zimmermann, mit KiGo
Kapelle im HBK, Pfarrerin Bormann
Dom St. Marien, Superintendent i.R. Dittrich,
mit Heiligem Abendmahl

27. August – 12. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr

10.00 Uhr
Kapelle im HBK, Pfarrerin Bormann
Hauptmarkt, 
Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest,
mit Gospelchor

16

Friedensgebet im Dom St. Marien Zwickau

Herzlich laden wir zum 
Friedensgebet ein,
wieder am 07. September 
um 17.00 Uhr. 

Landeskollekte: Jüdisch-christliche und andere kirchliche
                         Arbeitsgemeinscha�en und Werke

13. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr

9.30 Uhr

9.30 Uhr

9.30 Uhr
10.30 Uhr

Matthäuskirche,  Superintendent Pepel,
mit Heiligem Abendmahl
Kirche Zwickau-Auerbach, Pfarrerin Lautzas,
mit Heiligem Abendmahl
Pauluskirche, Pfarrer Meyer, 
mit Heiligem Abendmahl
Kapelle im HBK, Pfarrerin Bormann
Dom St. Marien, Superintendent Pepel

Landeskollekte: Evangelische Schulen

20. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr

10.00 Uhr

10.30 Uhr

14.00 Uhr

Kirche Zwickau-Auerbach, 
Pfarrer i.R. Zimmermann,
Marthaheim, Prädikant Petzold, 
mit Heiligem Abendmahl
St. Katharinenkirche, Pfarrerin Lautzas, 
Gemeindepädagogin Behnken, 
Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn
Pauluskirche, Pfarrer Meyer, Diakonin Hille-Meyer,
Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn

Landeskollekte: Diakonie Sachsen

3. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr

9.00 Uhr
9.30 Uhr
9.30 Uhr
9.30 Uhr

10.30 Uhr

Matthäuskirche,  Pfarrer Marosi
Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
Kapelle St. Michael, Pfarrerin Lautzas
Pauluskirche, Pfarrer Meyer, mit KiGo
Kapelle im HBK, Pfarrerin Bormann
Kirche Zwickau-Auerbach, Diakonin Hille-Meyer,
Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn
Dom St. Marien, Pfarrerin Lautzas,
mit Heiligem Abendmahl



10. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr

9.30 Uhr

9.30 Uhr

St. Katharinenkirche, Regionalbischof Selter,
Pfarrerin Lautzas, Pfarrer Marosi,
Handwerkergottesdienst
Pauluskirche, Pfarrer Meyer, mit KiGo,
Heiligem Abendmahl und Taufgedächtnis
Kapelle im HBK, Pfarrerin Bormann

Landeskollekte: Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Landeskirche

17. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr

9.30 Uhr
9.30 Uhr

10.30 Uhr

Kapelle St. Michael, Superintendent Pepel,
mit Heiligem Abendmahl
Pauluskirche, Pfarrer Meyer, mit KiGo
Kapelle im HBK, Pfarrerin Bormann
Dom St. Marien, Superintendent Pepel

24. September – 16. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr
9.30 Uhr

10.00 Uhr

10.30 Uhr

14.00 Uhr

14.00 Uhr

Matthäuskirche,  Pfarrerin Lautzas, Erntedankfest
Pauluskirche, Pfarrer Meyer, Diakonin Hille-Meyer,
Familiengottesdienst zum Erntedankfest,
mit Musical, der Kurrende und einer Band
Marthaheim, Prädikant Petzold, Erntedankfest,
mit Heiligem Abendmahl
Dom St. Marien, Pfarrerin Lautzas, Erntedankfest,
anschl. Kirchenka�ee
Kapelle St. Michael, Superintendent Pepel,
Kirchweih- und Erntedankfest, anschl. Kirchenka�ee
Kirche Zwickau-Auerbach, Pfarrer Meyer,
Erntedankfest, anschl. Kirchenka�ee

1. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr
9.30 Uhr

10.00 Uhr

Pauluskirche, Pfarrerin Lautzas
Kapelle im HBK, Pfarrerin Bormann
St. Katharinenkirche, Pfarrer Marosi,
anschl. Erö�nung der Ausstellung des 
Petri�ed Wood Circle von Richard Long am 
Purple Path der Europäischen Kulturhauptstadt
Zwickau-Auerbach: 14.00 - 16.00 Uhr O�ene Kirche 

Unsere Familiengottesdienste 
zum Schuljahresstart

20. August um 14.00 Uhr Pauluskirche
20. August um 10.30 Uhr Katharinenkirche
03. September um 9.30 Uhr 
Kirche Zwickau-Auerbach
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Ephoralkollekte: Lutherhöhe



Mit den Füßen beten
So lautet das Motto des Pilgerweges, den wir zurücklegen wollen. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen.

Gemeinsam oder auch mal ein Stück allein; plaudernd 
oder schweigend im Gebet wollen wir ein Stück eines 

alten Pilgerweges unter die Füße nehmen. 
Wir wollen uns Zeit füreinander und für das Gespräch 
mit Gott nehmen und die Gastfreundscha� einfacher

Pilgerunterkün�e ausprobieren.

Noch eine Bitte in eigener Sache:

Das Pilgern ist ein Angebot der Jugendlichen und Jungen Erwachsenen in unseren 
Gemeinden. Es ist aber o�en für alle, die diese Erfahrung machen wollen.
Wir suchen Menschen, die uns unterstützen:
Durch ein begleitendes Gebet oder durch materielle oder �nanzielle 
Unterstützung oder als Mitarbeiter. Vielleicht haben Sie ja Zeit & Lust. 
Das würde uns freuen.

Wer?   Alle, die Lust haben, sich mit uns auf den Weg zu machen.
Wann?  1.-3. September 2023
Wo?   Auf den alten Pilgerwegen in Mitteldeutschland
Kosten?  45 €

Anmeldeschluss ist der 15. August!
Anmeldungen, Fragen oder Anregungen bitte an 
Jan.Degelmann unter 0172/7029760
oder Dagmar Behnken
dagmar.behnken@evlks.de - oder: 01590/6389189



Dom St. Marien:
12 - 17 Uhr
Turmbesteigungen / Kirchenführungen

Matthäuskirche
14 - 16 Uhr o�ene Kirche

St. Katharinenkirche
12 - 17 Uhr

Turmbesteigungen / Kirchenführungen
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Sonntag, 24.9.2023 – Pauluskirche Zwickau - 9.30 Uhr
Familiengottesdienst mit dem Musical 
„Wir Kinder einer Welt“

Mitwirkende:
Kurrende und 
Jugendchor 
der Pauluskirche
Eine Band
Leitung: 
Matthias Grummet

Das neu gescha�ene Musical  ist eine Au�ragskomposition 
des Kirchenchorwerkes der EVLKS für den 4. Sächsischen
Landeskurrendetag. Den Text hat Ulrich Heissig verfasst, die 
Musik hat Peter Schindler komponiert. Frei nach Psalm 104 
handeln die Lieder von Gottes Schöpfung, der Erde, der Natur 
und den Elementen.

Was hören wir, wenn der Himmel singt oder die Erde klingt? 
Vielleicht das Rauschen des Windes oder das Trommeln des 
Regens, das Brausen der Wellen oder das Zwitschern der 
Vögel? Gottes Schöpfung ist voller Töne und Klänge, dass man 
nur staunen kann. Und der Mensch stimmt ein in das Loblied 
der Schöpfung, mit seiner Stimme, mit verschiedenen Instru-
menten, mit Lachen und Weinen, mit Ho�nung und Sorge. So 
kann die Erde mit dem Himmel singen, wenn das Lob auf 

Gott den Schöpfer erklingt. So schenkt der Himmel neue Töne, 
die auf der Erde klingen und daran erinnern, dass die Erde uns 
von Gott anvertraut ist. So klingt Bitte und Klage von der Erde 
zum Himmel, wenn der Mensch begrei�, dass er Gottes Au�rag 
aus eigener Kra� nicht scha�t. So strömt Segen vom Himmel 
zur Erde, wenn der Mensch nach Gott sucht und sich von ihm 
beschenken lässt.  (Ekkehard Hübler)
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Komm Sing mit!
Anmeldung zur Ökumenischen Kindersingwoche 2023 mit 

dem Musical „Der zwölfte Bruder”
Zeitraum: 9. - 15. Oktober 2023 ( 2. Herbstferienwoche)

Eingeladen sind alle Kinder und Jugendlichen von der 
2. - 12. Klasse. Jugendliche können sich auch im Technikteam 
engagieren!

Proben: Wochentags von 9.30 – 16 Uhr im Gemeindehaus der 
             Pauluskirchgemeinde
1. Au�ührung am Sa, 14.10. - 17 Uhr | Pauluskirche Zwickau
2. Au�ührung am So, 15.10. - 10 Uhr | Pauluskirche Zwickau

Informationen und Anmeldung:
www.kirchenmusikwestsachsen.de
Teilnehmerbeitrag: 60 €

Der Inhalt:

Das Musical erzählt die Geschichte von Joseph. Eine packende
Begebenheit über Träume, Leidenscha�, Verrat, Lüge und 
Vergebung. Die Kinder entführen die Zuschauer in die Welt 
der Pharaonen und Karawanen und lassen dabei niemanden 
unberührt. Karawanen waren damals so was wie heute die 
Paketdienste. Zu einer Zeit, als die Großprojekte nicht Flug-
häfen, sondern Pyramiden hießen. Nur, dass diese eines 
Tages fertig wurden. Aber das ist eine ganz andere Geschichte. 
Karawanen scha�ten nicht nur Salz, Sto�e und Gewürze durch 
das Land. Manchmal transportierten sie auch menschliche 
Fracht: Sklaven. Einer dieser Sklaven war ein Junge, der zu 
Hause nicht unbedingt beliebt war. Er war halt anders; heute 
würden wir vielleicht sagen, er war ein Nerd. Im besten Fall 
ein cooler Träumer. Mit genau diesem Sonderling hat sein 
Gott Besonderes vor...
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Sonntag, 16. Juli, 17.00 Uhr, Dom St. Marien
Orgelkonzert
Henk Galenkamp, Orgel

Sonntag, 13. August, 17.00 Uhr, St. Katharinenkirche
„Orgel plus“ 
Musik für Gesang und Orgel vierhändig
Claudia und Guido Schmiedel, Glauchau

Sonntag, 27. August, 17.00 Uhr, Dom St. Marien
Orgelkonzert 
Henk Galenkamp, Orgel

Sonntag, 10. September,  17.00 Uhr, Dom St. Marien
„Orgel plus“ 
Susanne Galenkamp, Oboe 
Henk Galenkamp, Orgel

Sonntag, 17. September, 
17.00 Uhr, St. Katharinenkirche
„Orgel plus“ 
Kerstin Gleitsmann, Quer�öte 
Henk Galenkamp, Orgel

Sonntag, 24. September, 17.00 Uhr, Dom St. Marien
Orgelkonzert 
Samuel Kummer, Dresden
Langjähriger Organist der Frauenkirche 



Rückblick: Hello Helene, let´s go Lambarene - Musical
Wenn eine Kirche zum Afrika-Dschungel wird

„Oganga, Oganga!“ - alle, die am Wochenende vom 17. Juni in 
der Pauluskirche zu Gast waren, können sich wahrscheinlich 
noch gut an diesen Ohrwurm erinnern. Mit dem Musical „Hello 
Helene - Let's go Lambarene“ verwandelte sich unsere Paulus-
kirche zu einem Ort in Gabun, an dem Albert Schweitzer mit 
seiner Frau Helene vielen Menschen als Arzt geholfen hat und 
ein Krankenhaus au�aute. In dem Stück geht es um das Leben 
der Schweitzers, mit allen Höhen und Tiefen. Wir - die Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen der diesjährigen Musicalcrew - 
dur�en dieses zusammen einstudieren, gestalten, au�ühren 
und jedes Mal neu erleben. Ob nun als Chorsänger, Schau-
spieler, Solist, Musiker, Techniker, Ankleider, Ausstatter, Choreo-
graf, … oder als Medienteam - wir sind dankbar, Teil dieser
„Musicalfamilie“ zu sein und durch so wunderschöne Musik 
vielen Menschen Gottes Liebe nahezubringen. Die Fotos hier 
nebenan geben euch/Ihnen nur einen kleinen Einblick in un-
ser Wochenende. Noch viel mehr gibt es hier zu sehen (und zu 
hören :)) : paulus-backstage.de. Schaut dort gerne mal rein.

Wir freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen zum nächsten 
Musical im Herbst!
Seid lieb gegrüßt von 
eurem Medienteam - 
Simon, Arthur, 
Moritz und Lu
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Wir 
sind 

dabei!

40 Kinder und Jugendliche aus Kurrende und Jugendchor 
fahren im September nach Chemnitz zum Kurrendetag. Ge-
meinsam mit Kindern aus Auerbach/V. und Chemnitz stellen 
sie den Ansingechor auf der Bühne der Chemnitzer Stadthalle.
Extra für diesen Tag wurde das Musical „Wir Kinder einer 
Welt“ von Peter Schindler komponiert und erlebt dort seine 
Urau�ührung mit etwa 2000 Kindern aus ganz Sachsen.
Wenn alles singt …Große und kleine Sänger:innen, das wird 
ein toller Tag und wir freuen uns, wenn ihr dabei seid. So ei-
nen Landeskurrendetag gibt es nur ca. alle 7 Jahre in der 
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens. Es macht ja auch sehr viel
Arbeit, ein so großes Fest vorzubereiten. Nun feiern wir am 
23. September in der Stadthalle Chemnitz den 4. Sächsischen 
Landeskurrendetag unter der Schirmherrscha� unseres 
Ministerpräsidenten, unseres Landesbischofs der EVLKS und
des Oberbürgermeisters von Chemnitz. Neben tollen Liedern, 
einem großen Chor mit ca. 2000 Kindern und Jugendlichen, 
einem spannenden Pausen-/Rahmenprogramm für alle Sinne 
und einem großen Abschlusssingen im Gottesdienst erwartet 
euch das Erlebnis, dass Singen einfach richtig Spaß macht und 
aus vielen einzelnen Stimmen ein großer Klang wird, der das 
Gotteslob in alle Welt trägt.

Da die Stadthalle ausverkau� sein wird, besteht die Möglich-
keit, den Abschlussgottesdienst im Livestream zu Hause unter 
dem Kanal der Landeskirche mit zu verfolgen. 
12.30 Uhr  Treppensingen vor der Stadthalle
13.30 Uhr  Rahmenprogramm mit verschiedenen Bühnenpro-
                 grammen, Aktionsständen, Mit-Mach-Angeboten,
                 Sport und Spiel
16.00 Uhr  Abschlussveranstaltung mit Urau�ührung des Kin-
                 dermusicals „Wir Kinder einer Welt“ von 
                 Peter Schindler und Michael Heissig
Wir freuen uns über Ihre Spende!
Dieser QR-Code führt direkt zur KD-Bank:
Spendenkonto des Kirchenchorwerkes:
Kirchenchorwerk der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens
DE25 3506 0190 1800 541006
GENODED1DKD
KD-Bank – Bank für Kirche und Diakonie
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Rückblick: Gemeinsame Fahrradtour
Bei bestem Radel-Wetter haben sich am 4. Juni 40 Rad-
fahrer:innen aus allen Teilen unserer Stadtkirchgemeinde mit 
ihren Fahrrädern auf dem Domhof versammelt. Von dort sind 
wir zu einer 17 km langen Fahrradtour aufgebrochen: An der 
Mulde entlang radelten wir nach Wilkau-Haßlau, dort führte 
uns der Weg über die Mulde. Nach einem Anstieg wurden wir 
mit einer schönen Aussicht belohnt. Über einen Feldweg ge-
langten wir dann in den Vielauer Wald, wo wir Pause ge-
macht haben! Über Oberhohndorf radelten wir zurück in die 
Innenstadt. Die Stimmung war gut, das Picknick üppig, die 
Gemeinscha� stärkend und die Lieder fröhlich! Ich freue mich
schon auf’s nächste Mal! 

Ihre und Eure Pfarrerin Insa Lautzas

Rückblick: Kirchentag 2023

Es waren aufregende Tage auf dem Deutschen Evangelischen 
Kirchentag in Nürnberg! 5 Tage lang wurde uns eine Vielzahl 
an unterschiedlichen Programmpunkten geboten, so dass wir 
uns mitunter gar nicht entscheiden konnten! Manchmal hätten 
wir uns zwar eine bessere Programmbeschreibung gewünscht, 

 
Mit Mia und Klara habe ich unsere Highlights zusammengetra-
gen: Sich durch die riesigen Messehallen treiben lassen, Kon-
zerte (u.a. Stilbruch), Gottesdienst auf Englisch– das war für 
Gladness und andere internationale Gäste gut. Auch die 
Spielerunden am Abend bleiben in guter Erinnerung. Zudem 
waren wir von den vielen, vielen Kirchentagsbesucher*innen 
und schönen Begegnungen beeindruckt. Insa Lautzas

aber meist haben wir tolle Veranstaltungen gefunden.

Foto von rechts nach links: Insa Lautzas, Adrian Schubert, Simon Häber, 
Gladness Moshi, Klara Demmler, Mia Lehmann, Eva Häber, Anselm Meyer
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Rückblick: Gemeindefest Gemeindeteil
Zwickau-Auerbach

Mit einem leckeren Kuchenbu�et und Angeboten für Klein & 
Groß startete das Gemeindefest im und am Pfarrhaus in Auer-
bach. Kleine Künstler gestalteten bunte Knopfwiesen, Wasser 
wurde transportiert und „Schnecken“ wurden immer wieder in 

Der wunderbare Familiengottesdienst mit der Heiligen Taufe, 
die Franz und Erna emp�ngen, war dann um 17 Uhr der Höhe-
punkt des Tages. Viele waren gekommen, um mit zu feiern. 
Anschließend klang der Tag mit einem leckeren Abendessen 
bei schönem Wetter und bester Gemeinscha� aus. Und die 
Riesenseifenblasen bahnten sich ihren Weg in den Himmel am 
Johannistag.

Wir sagen DANKE für alle Unterstützung und Mitwirkung 
an diesem Tag.

ihr Haus gebracht.
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Für die Kinder der Krippengruppe ging es am 1. Festtag zum
Ententeich. Nach dem Entenfüttern gab es auch für unsere 
Kinder etwas zum Trinken. Besonders lecker war der Frucht-
snack. Am Ziegengehege haben wir dann den süßen Nach-
wuchs bestaunt. Natürlich gab es auch leckeren Salat für die 
Ziegen. Danach haben wir uns auf den Heimweg gemacht, 
auch wenn die Beine etwas schwerer wurden. Im Kinder-
garten angekommen, haben sich die Kinder auf das Mittag-
essen gefreut, es gab Nudeln mit Tomatensoße und Käse. 
Am Nachmittag ging es bei schönstem Wetter in den Garten.

30 Jahre Pauluskindergarten
                         

Auch am zweiten Tag der Festwoche gab es viel zu erleben. 
Das Kaspertheaterspiel „Kasper und die Großmutter“ wurde
uraufgeführt. In dieser Geschichte hat die Großmutter einen
Schokoladenkuchen gebacken. Leider konnte sie nicht mehr 
so weit laufen. Sie beau�ragte Kasper, den Kuchen zu Seppel 
zu bringen. Auf dem Weg dahin traf er eine Hexe, diese hatte 
bedauerlicherweise nichts Gutes im Sinn. Zum Glück hatte 
Kasper starke Nerven und kam mit dem Kuchen an.

Vom 30.Mai bis zum 2.Juni haben 
wir den Geburtstag unseres Kinder-
gartens gefeiert. Los ging es am 
Dienstag mit einer Ausfahrt zur Burg 
Scharfenstein. 

Am Mittwoch haben wir das Puppenspiel „Die kleine 
Raupe im Gefühlssalat“ gesehen.
 
Am Donnerstag haben wir den Kindertag in unserem 
Garten gefeiert. Dazu hat uns ein Zauberer ganz 
viele Tricks gezeigt und im Garten standen zwei 
Hüpfburgen.

 Am Freitag hat uns Carmen in der Kinderstunde vom 
Geburtstag der Kirche erzählt und uns zu unserem 
Kindergartengeburtstag gratuliert. Nachmittags sind 
wir alle gemeinsam zur Pauluskirche gelaufen und 
nach der Andacht wurden wir zu einem bunten Pro-
gramm in den Pfarrgarten einge-
laden. Jolanda Querbeet er-
zählte uns lustige Geschichten 
und außerdem gab es noch viele 
schöne Stände und eine Tombola mit vielen Gewinnen.

Feier für Klein....                         ....und Groß  
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Am 16.06.2023 gab es eine Runde Eis mit frischen Erdbeeren 
zum Namenstag unseres Kindergartens. Vor 15 Jahren be-
kamen wir den Namen „Pauluskindergarten“ im Rahmen der 
damaligen Festwoche in Trägerscha� der Pauluskirchgemeinde.

Damit enden die Feierlichkeiten im Jubiläumsjahr 30 Jahre
Pauluskindergarten. Wir danken allen, die zum Gelingen bei-
getragen haben, für Glückwünsche und Geschenke. Allen 
Großen und Kleinen eine behütete Ferien- und Urlaubszeit 
mit herzlichen Grüßen vom Pauluskindergarten. Wer mehr 
über uns erfahren will, ist herzlich auf unsere Kindergarten-
webseite www.paulus-kindergarten.de eingeladen.
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Rückblick: Besuch unserer Gäste aus Tansania

Vielen Dank für die herzliche Begrüßung. Bei Dagmar und 
ihrer Familie haben wir ein zweites Zuhause gefunden. Wir 
danken allen Pastoren: Sup. Pepel, Anselm, Insa, Andreas und
ebenso Alexander: ihr wart für uns da. Möge Gottes Gnade 

Rev. Peris Thumbi (Woongo), Rev. Gladness Moshi (Kyeeri)
immer mit euch sein.

Liebe Brüder und Schwestern!
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Rückblickend können wir sagen, dass der Tansaniakreis und 
viele Menschen aus unserer Stadtkirchgemeinde große Freude 
an dem Besuch von Peris Thumbi und Gladness Moshi hatten. 
Wir sind sehr dankbar über diese Begegnung und über das 
große Interesse aus der Gemeinde an der Partnerscha�sarbeit. 
Neben dem Kirchentag, der Partnerscha�stagung in Meißen 
und Gottesdiensten in unserer Stadtkirchgemeinde zählten 
auch Einladungen bei Gruppen oder in Häuser unser Gemein-
deglieder zu dem vielfältigen Programm. Wir wünschen 
Gladness und Peris für ihren weiteren Weg und für ihre Arbeit 

Dagmar Behnken und Insa Lautzas für den Tansaniakreis

Wir freuen uns, wenn Sie für die Partnerscha�sarbeit mit den 
Gemeinden in Woongo und Kyeeri spenden mögen.
Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE39 3506 0190 1665 0090 56 
BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck:
RT3309 + Stadtkirchgemeinde +Tansaniakreis

in ihren Gemeinden Gottes Segen!



Das Pfarramt im Domhof 10 und die Pfarrbüros in den Gemeindeteilen haben zu den angegebenen Zeiten geö�net. 
Wir bitten Sie, nach Möglichkeit Termine zu vereinbaren. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Pfarramt der Stadtkirchgemeinde
Domhof 10, 08056 Zwickau
Telefon 0375 / 27 43 5 - 10

Di

Do

Fr

10.00 Uhr - 12.00 Uhr 14.00 Uhr - 16.00 Uhr

14.00 Uhr - 17.00 Uhr

14.00 Uhr - 16.00 Uhr

10.00 Uhr - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Pauluskirche
Zimmermannstraße 8, 08060 Zwickau
Telefon 0375 / 52 32 05

Mi

Fr

14.00 Uhr - 16.00 Uhr

9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Kirche Zwickau-Auerbach
Ernst-Thälmann-Straße 148, 08066 Zwickau
Telefon 0375 / 47 51 87

Di

Mi

Do

9.00 Uhr - 11.00 Uhr

9.00 Uhr - 11.00 Uhr

13.00 Uhr - 18.00 Uhr

Mo

Unsere Kontoverbindungen

Kirchgeld
IBAN

BIC
Verwendungszweck

Bank für Kirche und Diakonie
DE25 3506 0190 1800 3310 01
GENODED1DKD
Name, Vorname + Kirchgeldnummer

Einzelspenden und
Dauerau�räge

IBAN
BIC

Verwendungszweck

Bank für Kirche und Diakonie
DE39 3506 0190 1665 0090 56
GENODED1DKD
RT3309 + Gemeindeteil + Spendenzweck

Bitte geben Sie immer den Verwendungszweck an, damit Ihre 
Spende korrekt zugeordnet werden kann. 
Kirchgeld oder Einzelspenden können Sie auch weiterhin bar 
im Pfarramt und den Pfarrbüros einzahlen.

Öffnungszeiten der Pfarrämter

Zu den Gottesdiensten ohne angegebenen 
Kollektenzweck sammeln wir das Dankopfer
für unsere eigene Gemeinde.

Information:
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